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Radiogottesdienst
Der Gottesdienst"Komm, bau ein Haus – Schüler bauen für Haiti“ ist der Titel des
Gottesdienstes aus der Evangelischen Thomaskirche in Kempen. Es geht um das Projekt
"Schüler bauen für Haiti e. V.“. Das ist ein Schulprojekt des Rhein-Maas Berufskollegs mit
Unterstützung der evangelischen Kirche in Kempen und vieler privater Spender. Seit 2019
bauen Schüler*innen der Initiative eine Schule in Torbeck im Süden Haitis und erweitern sie.
Damit geben sie rund 180 Schülerinnen und Schülern aus ärmsten Familien eine Chance.
Über den Ozean hinweg ist eine starke Verbindung zum Wohle der Kinder in der Karibik
entstanden.

Wenn um 10 Uhr der Gottesdienst in Deutschland beginnt, haben die Kinder in Haiti, bedingt
durch die Zeitverschiebung, noch sechs Stunden mehr als wir, ihre Zukunft zu gestalten.
Aber was bedeutet "Zukunft“, in einem Land, in dem die politische Situation und damit
einhergehend die Versorgung der Bevölkerung und die Sicherheitslage die Zukunft
gefährden. Diese menschengemachten Faktoren sind weit intensiver und beängstigender für
die Menschen in der Karibik als die immer wieder drohenden Naturkatastrophen wie
Hurricanes und Erdbeben.

Eine gelingende Zukunft entsteht zunächst durch Hoffnung und Sehnsucht auch in
scheinbar ausweglosen Situationen. Was kann mehr Zukunft und Hoffnung geben, als
Kindern eine Chance auf Bildung zu geben. Sie sind die Zukunft. Und sie haben damit
bessere Starmöglichkeiten als ihre Elterngeneration. In der Predigt erzählen Pfarrer Roland
Kühne und Pfarrerin Anne Wellmann von diesem Projekt und wie sich Hoffnung im Alltag
bauen lässt. In der Predigt sind Menschen aus Haiti und Berufsschüler in Originaltönen zu
hören, die in Haiti mit dabei waren und sind.

Die Gemeinde und die Kirche

Kempen ist eine einladende Kleinstadt, näher an Venlo als an Düsseldorf. In der Altstadt gibt
es viele historische Häuser und individuelle und inhabergeführte Geschäften. Am Rande des
Altstadtkerns mit der Burg aus dem 14. Jahrhundert, einer Windmühle und den hübschen
alten Häusern - direkt hinter dem "Kuhtor“, befindet sich unsere evangelische Thomaskirche.

Die "Evangelischen“ waren Anfang des 17. Jahrhunderts aus Kempen, zuvor ein Zentrum
der Reformation, im Zuge der Gegenreformation vertrieben worden. Die Region war seither
katholisch geprägt. Im Zuge der Industrialisierung, durch den Zuzug preußischer Beamter
und schwäbischer Industriearbeiter entstand im 19. Jahrhundert eine neue Gemeinde. Die



Evangelische Kirchengemeinde Kempen wurde am 1.2.1845 gegründet.
 Der Kirchenbau wurde dann am 17.7.1910 eingeweiht. Die Gemeinde hatte damals
inzwischen ca. 750 Mitglieder. Um den hierfür notwendigen Grundstückserwerb durch die
"Evangelischen“ rankt sich eine amüsante Kleinstadtposse, als katholische Stadtobere
verhindern wollten, dass sie das Grundstück kaufen.

Der heutige Name der Kirche erinnert an den großen in Kempen geborenen Mystiker und
Theologen Thomas von Kempen.

Die evangelische Kirchengemeinde Kempen hat rund 4.600 Mitglieder zuzüglich weiterer ca.
2.200 Mitglieder in den Stadtteilen St. Hubert und Tönisberg.

Die Mitwirkenden

Liturgie und Predigt: Pfarrer Roland Kühne, Pfarrerin Anne Wellmann
Lesung: Udo Schieferstein
Fürbitten und Vater Unser: Julia, Milka, Nazif
Musik: Marius Furche (Piano, Orgel), Pfarrer Floria Rentzsch (Saxophon)
Kleiner Projektchor

Die Lieder

"They‘re praying“, Komponist: Marius Furche, GEMA-Werknummer: 10590544-001
"Komm bau ein Haus“, Text: Friedrich Karl Barth, Peter Horst, Hans-Jürgen Netz, Musik:
Peter Janssens © Peter Janssens Musik Verlag, Telgte-Westfalen (Zwischen Himmel und
Erde Nr. 10).-
eg 295 "Wohl denen, die da wandeln“ Text: Cornelius Becker (1602), Melodie: Heinrich
Schütz (1661).
eg 395 "Vertraut den neuen Wegen“ Text: Klaus Peter Hertzsch 1989, Melodie: "Lobt Gott
getrost mit Singen“, 16.Jh..
"Gut, dass wir einander haben“, Text und Musik: Manfred Siebald, © 1990 SCM Hänssler,
71087 Holzgerlingen (Zwischen Himmel und Erde Nr. 258).
eg 436 "Herr, gib uns deinen Frieden“, Kanon für 4 Stimmen, Text: Wolfgang Poeplau 1995,
Musik: Ludger Edelkötter 1976.
eg 666 "Selig seid ihr“, Text: Friedrich Karl Barth (1975), Peter Horst (1975)
Melodie: Peter Janssens (1975).
Eg 669 (RWL) "Herr gib mir Mut zum Brücken bauen“, Text Kurt Rommel 1963, Melodie:
Paul Gerhard Walter 1978.
"Hope“, Komponist: Marius Furche, GEMA-Werknummer: 10590540-0

Kontakt

Evangelische Kirchengemeinde Kempen
Gemeindebüro
Kerkener Str. 11, 47906 Kempen



Internet

https://www.evangelisch-in-kempen.de/gemeindeleben/projekte/schueler-bauen-fuer-haiti
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